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Anlage 3

Projektvorschlag für den Verfügungsfonds Sonnenberg

	Projektbezeichnung:




	Projektträger:

Projektpartner:

Mitarbeit:




	Ansprechpartner:

Adresse:

Telefonnummer:

Bankverbindung:

· Kontoinhaber:

· Konto-Nummer:

· BLZ:

· Institut:




	Projektziele und Zielgruppe:




	Projektbeschreibung:




	Durchführungszeitraum:

vorgesehener Beginn:

vorgesehenes Ende:


Kosten- und Finanzierungsplan

Vorsteuerabzugsberechtigung:        Ja



Nein







(wenn Ja bitte Netto kalkulieren)


	
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	Kostenart
	Anzahl
	Einzelpreis
	Gesamt-kosten
	Eigenmittel
	Drittmittel
	Beantr. beim Verfügungsfond

	Sachkosten
	
	
	
	
	
	

	- Honorarkosten
(aufgeschlüsselt)
	
	
	
	
	
	

	- Materialkosten

· Reisekosten

· ..........
	
	
	
	
	
	

	Summe Sachkosten
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Personalkosten

(aufgeschlüsselt)
	
	
	
	
	
	

	Summe Person.Kosten
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	Einnahmen

z.B. Eintritte, Teilnehmer-gebühren etc.
	
	
	
	
	
	

	andere Zuwendungen


	
	
	
	
	
	

	Gesamtausgaben


	
	
	
	
	
	

	beantragte zuwendungsfähige Kosten
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Mind. 50%
	Max. 50%


Erklärung:

Als Projektträger geben wir nachfolgende Erklärungen ab:

1. Gender Mainstreaming

Die geschlechtergerechte Gestaltung und Nutzbarkeit wird bei der Planung und Durchführung des Projektes berücksichtigt.

2. Umweltschutz

Die umweltschutzrechtlichen Belange werden durch uns als Träger bei allen Planungen von Aktivitäten am Standort sowie bei der Ausübung/Ausführung dieser berücksichtigt.

3. Folgekosten

Wir als Projektträger erklären, dass durch das beantragte Projekt keine Folgekosten für den Verfügungsfonds entstehen. Etwaige Folgekosten werden durch uns als Projektträger selbst getragen.

Wir sind uns bewusst, dass eine Nichtbeachtung (insbesondere der Punkt 1 und 2) zu einer nachträglichen Rückforderung der erhaltenen Mittel führen kann.

Hinweis: 

Ein vorzeitiger Planungs- oder Maßnahmebeginn führt zu einer Förderschädlichkeit der bis dahin erfolgte Aufwendungen. Bitte warten Sie daher die Genehmigung des Projektes durch das Stadtteilgremium ab.

Die Richtigkeit der Angaben und Ausführungen wird hiermit bestätigt.




Datum





Unterschrift Antragsteller

Projektbezeichnung:

Antrag eingereicht am:

formell geprüft am:









Unterschrift Stadtteilmanagement








im Auftrag des Stadtteilrates

Stadtteilrat vorgelegt am:




Entscheidung getroffen am:

Der Durchführung des vorliegenden Projektvorschlags wird mehrheitlich

 FORMCHECKBOX 
zugestimmt


 FORMCHECKBOX 
eingeschränkt zugestimmt

 FORMCHECKBOX 
nicht zugestimmt

    (siehe Erläuterung 1)
               (siehe Erläuterung 2)
                      (siehe Erläuterung 3)

Falls dem Projektvorschlag mehrheitlich zugestimmt wurde, so sind kurz die Gründe hierfür sowie der Bezug zur bzw. die Unterstützung für die Zielsetzungen im Integrierten Handlungskonzept des „Sonnenberg“ darzulegen.

Erläuterung 1:

Falls dem Projektvorschlag nur eingeschränkt zugestimmt wird, so spezifizieren Sie bitte im Folgenden die Einschränkungen, Auflagen und Bedingungen sowie deren Gründe.

Erläuterung 2:

Falls der Projektvorschlag abgelehnt wurde, so legen Sie bitte kurz die diesbezüglichen Gründe dar.

Erläuterung 3:
Fristen:

Der Antragsteller muss spätestens 1 Woche nach der Entscheidung über das Ergebnis sowie die berücksichtigten Kriterien unterrichtet werden. Des Weiteren ist die Stadtverwaltung Chemnitz (Amt 61) über die Projektentscheidung einschließlich der Gründe zu unterrichten. Hierzu ist der vollständig ausgefüllte und gegengezeichnete Vordruck „Projektvorschlag für den Verfügungsfonds Sonnenberg“ in Kopie einzureichen.

Wurde dem Projektvorschlag nur eingeschränkt zugestimmt, so ist dem Antragsteller eine Frist zur Neueinreichung von 2 Wochen einzuräumen. Diese Frist beginnt mit Zugang der Entscheidung per Post (spätestens am dritten Tag ab Postausgang) oder durch persönliche Kenntnisnahme, je nachdem welcher Fall früher eintritt.

Schlusserklärung:

Hiermit erklären die Mitglieder des Stadtteilrates, dass bei der Entscheidungsfindung die Richtlinie zur Verwendung des Verfügungsfonds Sonnenberg Berücksichtigung fand sowie die im Integrierten Handlungskonzept dargelegten Zielsetzungen für die Entwicklung des Sonnenbergs bei der Entscheidung einbezogen wurden.

Des Weiteren erklären die Mitglieder des Stadtteilrates, dass die Entscheidung objektiv und diskriminierungsfrei getroffen wurde.

Zudem erklärt jedes Mitglied mit seiner Unterschrift, dass er/sie etwaige Interessenskonflikte dem/der Vorsitzenden/e angezeigt. Das Abstimmungsergebnis sowie eventuell aufgetretene Interessenkonflikte sind im Sitzungsprotokoll vermerkt.

Datum





Unterschriften der Mitglieder im Stadtteilrat
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